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Ämlkblalt zur Laibacher Heilung Ar. 174.
Mittwoch, den 30. M i 1884.

(8043) Grkennlni». Nr. 6340.
I m Namen Seiner Majestät des Kaisers

hat da« f. l. Landesgcricht in Laibach als Press«
gericht auf Antrag der l. l, Staatsanwaltschaft
zn Necht erkannt:

Der Inhalt der in der Nummer 166 der
»n Lmbach in slovcnischer Sprache erscheinenden
Pol tischen Zeitschrift „81uv<wue" vom 22sten
^ul l 1884 auf der dritten Seite enthaltenen
Korrespondenz mit der Aufschrift: „l5 koi-löko^a,
17. M i l > " . beginnend mit , M ö i voditchl" und
endend mit „ua<llchu i-avuM", begründe den
objectiven Thatbestand des Vergehens gegen die
öffentliche Ruhe und Ordnung nach 8 300 St. G.
4<N A « 7 ^ ! s " " ^ zufoige der §8 489 und
493 St. P. O. die von der l. l . Staatsanwalt«
schaft verfügte Beschlagnahme der Nummer 167
der Zeitschrift „Aovonec" bestätiget und gemäs,
der §8 36 und 37 des Pressgesetzes vom 17. De-
zember 1862. N. G. Bl. Nr. 6 pro 1863. die
^elterverbreitung derselben verboten, auf Ver«
mchtung der mit Beschlag belegten Exemplare
derselben «nd aus Zcrstürung de« Satzes des
beanständeten Artikels erkannt.

Laibach am 26, Jul i 1884.

(3044) Grkenntni». Nr. 6314.
I m Namen Seiner Majestät des Kaisers

hat das l. t. Landcsgcricht in Laibach als Press«
gericht auf Antrag der l. l. Staatsanwaltschaft
zu Recht erkannt: ' j

Der Inhalt des in der Nummer 166 der
"'Uaibach in slovemscher Sprache erscheinenden
p°l't'ichen gcitschrlft „Lloveusici Naroä« vom
21 I u l l 1884 auf der dritten Seite rnlhaltcncn
Telegrammes mtt der Aufschrift: «5ui°mvork/
^ i ^ " ^ ' beginnend mit , . . l^bl jan«^mu 8«^
l c o i ^ und endend mit ../i>H«md°r«ki naroä-
n^l l i begründe den objectiven Thatbestand
des Vergehens gegen die öffentliche Ruhe uud
Ordnung nach § 805 St. G
^ ^ ^ 3 ° demnach zufolge der ßß 489 und
496 der St. P. O. die von der l. l . Staatsanwalt.
»Haft verfugte Befchlagnahmc der Nummer 166
°er Zeitschrift „8Iov«n»!ci Nkrocl« bestätiget
und gemäh der 88 36 und 3? des Prcfsgcfetzes
?3" ^ - Dezember 1862, Nr. 6 R. G. Äl . pro
"t>6 dle Weitcrverbreitung derselben verboten,
«ul Vernichtung der mit Beschlag belegten Exem«
^"derselben und auf Zerstörung des Satzes
des beanständeten Artikels erkannt

Laibach am 26. Ju l i 1884.

(3045) Grk«nnlni«. Nr. 6389
I m Namen Seiner Majestät des Kaisers

hat das t. k. Landesgcricht in Laibach als Press»
»ericht auf Antrag der l. l . Staatsanwaltschaft
zu Necht erkannt:

Der Inhalt der in der Nummer 30 der
ln Laibach in slovenischcr Sprache erscheinenden
politischen Zeitschrist „Slovan" vom 24. Jul i
3 ^ , ?uf der zweiten Seite mit der Aufschrift:

«^ciliUino licomorntvo" abgedruckten Artikels,
^ginnend mit ^Xcior no i>o2n»" und endend
^'^"polit iöna lieoiuorgtvo", dann des auf der
/> CeUe enthaltenen Artikels mit der Aufschrift-.
^udi>n8l l i ,.8nIll)I« in ^^ud l j l inM I.i8t.").
"cglilncnd mit „V tuivk ^o" und endend mit
H?u<iovi in ploitUcala«, begründe den objectiven
^''atbestand des Vergehens gegen die öffentliche
""he und Ordnung nach §8 300 und 305 St. G,
^ Es werde demnach zufolge der 83 489 und
s ^ Et. P. O. die von der l. l. StaatSanwall.
Mst verfügte Beschlagnahme der Nummer 30
U..,Z"tschrift ..Slovan" vom 24. Jul i 1884
'Untlgct und gemäß der §8 36 und 3? des

K l'zM/.lM ^ „ , i7 Dezember 1862. Nr. 6
selb«.' . ^ l - 1«63. die Wciterverbreituug der-
Wesckl« . .ten und auf Vernichtung der mit
Ü e r N . . 'Mm Exemplare derselben und aus
tel ertönt ^ " ^ ^ ^ " oeansländeten Arti«

«aibach am 26. I M 1884.

(3046 1) HunllmaHun«. Nr. 79.
Womit bekannt gcgcbc» wird. das« Herr

Dr Carl S l a n c infolge seines Einschreitens
ä« iirao«, 26 Jul i 1684. Z. 79. und Beschlusses
vom 28. Jul i 1884 in die Liste der Advocate«
im Sprengel der lrainischen Ndvocatcnlammer
mit dem Wohnsitze in Nudolfswcrt eingetragen
wurde.

Laibach am 28. Jul i 1884.
Nusschuss der lrainischen Advocatenlammer.

(8039—1) Nr. 14199"
Tonen r»au»sHr«»önng.

I m Bereiche der politischen Verwaltung
Dalmaticns sind zwei Forstwartstcllen, und zwar
eine in der zweiten und eine in der dritten
Classe, mit folgenden jährlichen Bezügen, als:
400 fl.. beziehungsweise 300 fl. Gehalt. 100 fl..
bezichungsweife 75 fl. Activitälszulage. 100 fl.
Ganggcld, 75 fl. Montursgcld und 12 sl. Kanzlei-
pauschale zu besetzen.

Bewerber um diese Stellen müssen die Be-
siihigung zum Forstschutz und technischen HilsS.
biensle im Sinne drr Mimsterialveroidnuna
vom 1(l. Iäimcr 18ü0 (N. G. V l . Nr. L l̂). dann
körperliche Nüstigleit, ihre Unbcscholtrnhclt und
die Kc«ntniS der serbo«lroatischen und der deut«
schcn oder italienischen Sprache in Wort uud
Schrift nachwcifcn.

Zu dieser Stelle werden auch Bewerber
zugelassen, welche sich über eine in Transleitha«
nten mit gutem Erfolge abgelegte niedere Forst-
prüfung, aber gleichzeitig auch mit dem Abso«
lutorium der Forstlchranstalt in Kreuz au«,
weiscu können.

Diese Stellen gehören zu jenen, die in
Gcmähheit des Gesetze« vom 19. April 1872
(R. G. Bl . Nr. 60). beziehungsweise der Kund«
machuua des Ministeriums für Landcsvcrthei«
digung vom 16. Ju l i 1879 (N. G. Nl. Nr. 100)
sür ausgediente Untcrofficicre vorbehalten sind.

Die eigeuhändig geschriebenen Gesuche, vcr«
sehen mit Originalbclegcn oder behördlich auto«
risicrtcn Abschriften dcrfclben, sind innerhalb

v i e r Wochen
vom Taae der dritten Einschaltung dieses Con»
curses im dalmatinischen Amtsblatt- gerechnet,
an die gefertigte Statthalterci einzusenden.

gara am 16. Jul i 1884.
Von der l . l . dalmatinischen Statthalterei.

(2961-3) Honcue,au»sHreiban«. Nr. 10605.

I m städtischen Schlachthaus«! zu Laibach ist
die Stelle des Schlachthausinspectors m,t
dem Gehalte jährlicher 700 fl. nebst zwei in die
Pension cinrechcnbarcn lOproc. Quinqucnnal-
zulagcn und freier Wohnung im Schlachthausc,
dann die Stelle des Schlachthaus v c r w a l -
te rö mit dem Gehalte jährlicher 500 fl. nebst
zwei in die Pension rinrechenbaren 10proc.
Quinquenualzulagen uud sreier Wohnung im
Schlachthaus«! zu besetzen.

Die Besetzung beider Stellen erfolgt zu«
nächst provisorisch auf Grund eines Dicnstuer«
träges, nach zweijähriger eifriger, pünktlicher
und gewissenhafter Leistung aber definitiv.

Auf die Dicnstcsstclle des Schlachthaus«
inspectors habrn nur diplomierte Thicrärzle
Anspruch, denen indes auch bezüglich der
Stelle dcS Schlachthausverwalters der Vorrang
vor lludcrcu Bewerbern wird eingeräumt werden.

Bewerber um diese Stelle müssen ihre mit
dem Nachweise dcS Alters, der Eignnng. der
bisherigen Dienstleistung und der vollen Kennt-
nis der jlovenischcn uud deutschen Sprache be-
legten Gesuche, und zwar die bereits im öffentlichen
Dienste stehenden, im Wege ihrer vorgesetzten
Behörde bis

14. August 1684
beim gefertigten Magistrate überreichen.

Stadtmagistrat Laibach, am 11. Jul i 1684,
Der Bürgermeister: Grasse l l i m. p.

(2972-2) /kelleerftelle. Nr. 93b.

An der zweiclassigen Mädchenschule zu Gott«
schce ist die zweite Lchrftrlle. mit welcher der
Iahrcsgrhalt von 400 fl. verbunden ist, definitiv
zu besetzen.

Bewerberinnen haben ihre gehörig belegten
Gesuche im vorgeschriebenen Dienstwege bis zum

25. August 1884

hieramts zu überreichen.

K. l Bezirksschulrat!) Gotischer, am 22sten
Ju l i 1884.

(3024—1) LekrerfteNen. Nr. 460.

I m Schulbezirle Krainburg gelangen nach«
stehend angeführte Lchrcrstcllcn zur Besetzung:

1) An der zur zweiclassigcn erweiterten
Volksschule in Trata die Obcrlchrerstelle mit
dem Iahlcsgehlllle von 500 fl,. der Functions'
zulage jährlicher 50 fl und der Naturalwohnung
im Schulhculsr, bann die zweite Lehrstelle mit
dem Iahresgehalte von 400 fl. nebst Wohnung
im Schulhause;

2.) die Lehrstellen an den einclassigen Volks»
schulen in Fessniz mit 400 f l . . in Goriöe mit
450 sl., in Heiligenlreuz bci Neumarltl mit
400 fl. nebst Naturalwohimna,.

Mi t Lehrbesähigunas'. resp. Reifezeugnissen
und mit den Decrctcn über die bisherigen An«
stcllungeu im Schuldienste belegten Gesuche sind
längstens bis

26. August l . I .

beim gefertigten l. l. Vezirlsschulrathe ein«
zubriugr».

K. l. Bczirlsschulralh Krainburg, am 25sten
Jul i 1884.

(2798—3) HunämuHun,. Nr. 9166.

Die Controlsversammlungen für die con>
trolspflichligcn Landwchrmänner werden in
diesen, Jahre und in den darauf folgenden Jahren
stattfinden, uud zwar am

24. September 1884
für die in der Stadt Laibach und am

25. September 1884
sür die in der Umgebung Laibach sich aufhal«
lcnbcu Landwehrmänner in der Lcmdwehrla erne
zu Laibach, bann am

26. September 1884
für die im Gerichtsbezirke Oberlaibach sich auf.
haltenden Lanbwehrmänuer in Oberlaibach auf
dem vom Gcmcindeamte bestimmten Platze
jedesmal um 9 Uhr vormittags.

Laibach am 12. Ju l i 1884.
K. k. Bczirlshauptmannschaft.

(3044—3) Hunämaelmnu. Nr. 2505.

Vom t. k. Bezirksgerichte Lack wird bekannt
gemacht, dass zum Bchusc der

Anlegung eines neuen Grundbuches für
die Catastralgcmeinde St. Crucis

(Pcrtoutsch-Podlonk)
die Localcrhcbungcn aus den

7. August 1884,

vormittags um 8 Uhr. im hause des Lucas
^Dcmsar vulgo Toi! in ^eSencu Nr. I mit dem
angeordnet worden, dass bei denselben alle
Personen, welche an der Ermitllllng der Besitz-
Verhältnisse ein rechtliches Iiücirssc habcn. er-
scheinen und alles zur Aufklärung fowic zur
Wahrung ihrer Rechte Notwendige vorbringe"
können.

K. k. Bezirksgericht Lack. a,n 22. I u l l lS«4.

(3028—1) KunämllHunll- Nr. 3918.
Vom l. t. Bezirksgerichte Oberlaibach wird

gemäß 8 26 des Landesgefctzes vom 25. März
1874 bekannt gemacht, dass die behuss

Anlegung eines neuen Grundbuches für
die Cataftralgemeinde Stein

angefertigten Besitzbogen. Liegenschajtsverzeich«
nissc und Mappe, von beute angefangen, zur
allgemeinen Einsicht aufliegen.

Sollten Einwendungen erhoben werden, so
werden die weiteren Erhebungen am

9. A u g u s t 1884

gepflogen werben.
Die Uebertragung amortisierbarer Förde«

rungen in das neue Grundbuch wird unterblei-
ben, wenn der Verpflichtete vor Verfassung der
Einlagen darum ansucht.

K. l . Bezirksgericht Oberlaibach, am 26slen
Jul i 1884.

(2973 3) KunHmackunl,. Nr. 3172.

Vom l. l. Bezirksgerichte Eag wird bekannt
gegeben, dass der Beginn der Erhebungen zur

Anlegung eines neuen Grundbuches für
die Cataftralgemeinde Vrezje

auf den 7. Vugust 1884

hiemit festgesetzt wird, und werden alle jene Per»
scnen. welche an der Ermittlung der Besitzver-
Hältnisse ein rechtliches Interesse haben, eingela«
den, vom obigen Tage ab sich beim l. l. Vc«
zirlsgcrichte in Egg einzufinden und alles zur
Aufklärung sowie zur Wahrung ihrer Rechte
Geeignete vorzubringen.

K. k. Bezirksgericht Vgg, am 24. Ju l i 1834.

(2920—3) Ziunämackuall. Nr. 3128.

Vom k. l. Bezirksgerichte Lack wird bekannt
gemacht, dass die aus Grundlage der zum Ve«
Hufe der

Anlegnng des neuen Grundbuches für
die Catastralgemeiude Draigoüe

gepflogenen Erhebungen versafsten Besitzbogen
nebst den berichtigten Verzeichnisien drr Liegen«
schuften, den Mappencopien und den Erhebung«.
Protokollen bis zum

10. August 1884

hirrgcrichts zur allgemeinen Einsicht aufliegen,
an welchem Tage, im Falle Einwendungen
erhoben werden solltrn, weitere Erhebungen
werden gepflogen werben.

Die Uebertragung amortisierbarer Privat-
forberungen kann unterbleiben, wenn der Vcr»
pflichtete vor der Verfassung der neuen Einlagen
darum ansucht.

K. l. Bezirksgericht Lack, am 19. Jul i 1884.

(302211—2) KunänwHllNy Nr. 513.

wegen Sicherstellulif, des Heu« und Ktrohbedarfrs
in den Stationen Laidach und Nudolfswert aus
die Zeit vom I. September 1884 bis 81. August
1885 wirb am

6. A u g u s t 1 8 3 4 .

vormittag? um 10 Uhr. beim l. ^ , H " l t i i " '
Verpfleaimanozme in L<"'b«<5 / ' " ^ " " " "
rung^Ze, Handlung " ^ ^ ' 7 ' ^ < , ,

hillsciliae,. " . m d m « A ^ " ; , ^ f , , , I ) ..„d
bacher erliegenden
L ^ . . i N " ^ d < ^ . I » l ^ ^ enthalten.

tt. l. Militiir.Aerpftegsmagllzin.
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Ü n z e i g e b l a l l .
(2717-2) St. 3264.

Razglas.
V izvršilnej stvari Jožeta Zupana

iz Velicega Cirnika proti Ignaciju;
Repovžu iz Kamenšice radi dolžnih j
100 gld. 80 kr. s. pr. se ponovi z od-,
lokom dne 14. grudna 1883, St. 8252,!
dovoljena in z odlokom dne 14. aprila
1884, St. 2087, začasno ustavljenatretja
izvršilna dražba Ignacij Repovževih
zemljišč davkarske občine Veliki Cir- i
nik vložke St. 82, 249, 287 in 297,
cenjenih na 415, 320, 110 in 150 gld.,
na dan

20. a v g u s t a 1884
dopoludne' pred tem sodiščem.

C. kr. okrajno sodišče v Mokro-
nogu, dne 20. junija 1884.

(2718—2) Štev. 2909.

Oklic.
Izvršbena dražba zemljišč Janeza

Gorenjca iz Malkovca urb. štev. 170,
sol. 180, in štev. 178, sol 306, graščine
čretežke, cenjenih na 1280 gld. in na
200 gld., ki je bila z odlokom s 3. aprila
1884, štev. 1966, na dan 4. junija,
9. julija in 13. avgusta t. 1. odločena,
se preloži na dan

3. septembra,
8. oktobra in

12. novembra 1884,
vselej od 10. do 12. ure dopoludne\ pred
tem sodiščein s prejšnjim pristavkom.

C. kr. okrajno sodišče v Mokronogu,
dne" 30. maja 1884. j

(2869—2) Štev. 3623. j
Oklic izvrsilne |

zemljiščine dražbe.
Na prošnjo Jožefa Erratha iz Mo-

kronoga, dovoljuje se izvršilna dražba
Lovrenc Petelinovega, sodno na
190 gold, cenjenega zemljišča vložke
štev. 383 davkarske občine Stara Vas.

Za to določujejo se trije dražbeni
dnevi, in sicer prvi na dan

2 7. avgusta,
drugi na dan

8. o k t o b r a
in tretji na dan

12. novembra 1884,
vsakikrat od 9. do 12. ure dopoludne,
pri tej soduiji s pristavkom, da se
bode imenovano zemljišče pri prvem
in drugem roku le za ali čez cenit-
veno vrednost, pri tretjem roku pa tudi
pod to vrednostjo oddalo.

C. kr. okrajna sodnija v Mokro-
nogu, dne" 11. julija 1884.

(2938—2) Št. 3441.
Oklic izvrsilne

zemljiščine dražbe.
C. kr. okrajno sodišče v Vipavi

daje na znanje:
Na prošnjo Andreja Bizjaka iz De-

benj (okraj Loka) dovoljuje se izvršilna
dražba Anton Krašnovega iz Dolgih
Poljan St. 27 pdo. 120 gld., sodno na
820 gld. cenjenega zemljišča ad vipav-
ska graščina torn. V, pag. 330.

Za to določuj ejo se trije dražbeni
dnevi, prvi na dan

29. a v g u s t a ,
drugi na dan

30. septembra
in tretji na dan

30. o k t o b r a 1884,
vsakikrat od 9. do 12. ure dopolu-
dnč pri tem sodišei s pristavkom, da
se bode to zemljišče pri prvem in
drugem roku le za ali čez cenitveno
vrednost, pri tretjem roku pa tudi
pod to vrednostjo oddalo.

Dražbeni pogoji, vsled katerih je
posebno vsak ponudnik dolžan pred
ponudbo lOproc. varščine v roke draž-
benega komisarja položiti, cenitveni
zapisnik in zemljekujižni izpisek ležč
v registraturi na ogled.

C. kr. okrajna sodnija v Vipavi dne"
18. julija 1884.

(2661—2) Štev. 2890.

Oglas.
V pravni stvari Štefana Vertina iz

Doblič biš. št. 55 proti Mariji Krakar
omož. Turek iz Doblič hiš. št. 7, sedaj
neznano kje v Ameriki, zaradi lastnine
pare. št. 804/2 in 804/4, pod vl. fit. 14
v davčni občini dobliški se nahajoče,
postavil se je gospod Peter Perše iz
Črnomlja zastopnikom Mariji Turek,

: ter se mu je vročil tusodni odlok z
dne 20. septembra 1. 1., štev. 2890.

C. kr. okrajno sodišče v Črnomlji,
dne" 18. maja 1884.

(2865—2) Štev. 3226.
Oklic izvrsilne

zemljiščine dražbe.
C. kr. okrajno sodišče v Bistrici

daje na znanje:
Na prošnjo Jožefa Možine iz Soz

: dovoljuje se izvršilna dražba Blaž
I Vičičevega, sodno na 850 gld. cenje-
[ nega zemljišCa grajščine zemonske
' urb. St. 123 v Sozih štev. 7.

Za to določujejo se trije dražbeni
dnevi, prvi na dan

2 2. a v g u s t a ,
drugi na dan

26. s e p t e m b r a
in tretji na dan

31. oktobra 1884,
vsakikrat od 11. do 12. ure dopoludne
pri tem sodišči s pristavkom, da se
bode to zemljišče pri prvem in drugem
roku le za ali čez cenitveno vrednost,

i pri tretjem roku pa tudi pod to vred-
nostjo oddalo.

Dražbeni pogoji, vsled katerih je
posebno vsak ponudnik dolžan, pred
ponudbo lOproc. varštine v roke

; dražbenega komisarja položiti, cenit-
I veni zapianik in zemljeknjižni izpisek
jležč v registraturi na ogled.
j Tabularni upnici Neži Tomšič in
; Ani Tomšič iz Soz, oziroma njunim
I neznanim naslednikom, se je Jože Mež-
nar iz Soz St. 4 postavil oskrbnikom.

C. kr. okrajna sodnija v Ilirski Bi-
strici dne" 3. julija 1884.

(3019—2) Nr. 5440.

Bekanntmachung.
Vom l. l . Bezirksgerichte Gotlschee

wird den unbesannten Rechtsnachfolgern
des verstorbenen Thomas Perderber von
Handlern HIemit erinnert:

Es sei die an denselben lautende dirs«
gerichtliche Erledigung ddto. 17. Ju l i 1884.
Z. 4545, dem denselben unter einem be»
stellten Curator aä actum Johann Erler
in Goltschee zur wettern Verfügung zu»
gestellt worden. !

K. l. Vezirlsgericht Gotlschee, am 17ten
J u l i 1884.

(3003—3) Nr. 6260.

Zweite mc. Feilbietung.
Ob Erfolglosigkeit des ersten Feil«

bietungstermmes wird zur zweiten auf
den 2. August 1 8 8 4

angeordneten exec. Feilbietung der Ianlo
Herat'sche»! Realität von Braslevica
Extr.-Nr. 278 und 366 der Steuer«
gemeinde Drasice geschritten werden.

K. k. Bezirksgericht Mott l ing, am
3. J u l i 1884.

(2646—2) Nr. 3141.

Reassumierung
dritter ezec. Feilbietung.

Die laut Bescheides vom 4. März
1871. Z. 670, bewilligt gewesene dritte
ezcec. Hcilbielung der Realität Elnl.-Nr. 22
aä Catastralaemeinde Billickg, a, des Jakob
Gerjol von Prlstava im Schätzwerte per
3030 f l . wird auf den

29. Nuaust 1 8 8 4 .
vormittags um 11 Uhr, hlergerichts reassu^
miert.

K. k. Bezirksgericht Oberlaibach, am
4. J u l i 1884.

(3001—3) Nr. 6834.

Zweite exec. Feilbietung.
Am 2. August 1884

wird ob fruchtlosen ersten Termines die
zweite Fellbietung der Hypothekarforde-
rung der Katharina Majerle von Karlstadt
Nr. 160 aus dem Eheverlrage vom
12. Mai 1869 per 315 fl., haftend bei
der Realität Dom. Curr. - Nr. 142 aä
Vradac, auch unter dem Neunwerte dem
Meistbietenden überlassen werden.

K. k. Bezirksgericht Mottling, am
20. Juli 1864.

(3002—3) Nr. 6823.

Zweite exec. Feilbietung.
Ob Erfolglosigkeit des ersten Fell-

bietungstermines wird zur zweiten auf
den 2. August 1 8 8 4

angeordneten exec. Feilbietung der dem
!M»o Vanöas von Blibnarce auf die
Parcelle Nr. 3282 der Steuergemeinde
Drasice zustehenden Besitz« und Venuss-
rechte geschritten werdeu.

K. k. Bezirksgericht Mottling, am
22. Jul i 1884.

(3030—1) 3ir. 823.

Bekanntmachung.
Vom t. k. Kreisgerichte Rudolss-

wert wird hiemit bekannt gemacht:
Es sei zur Einbringung der For-

derungen des Herrn Josef Berdaus
von Videm pr. 1268 f l . , 107 fl.
68 lr . und 20 ft. f. A.:
k)die executive Feilbietung der dem

Herrn Alois Ieniö von Rudolss-
wert gehörigen, mit executivem
Pfandrechte belegten Hälften der
Realitäten Einl. - 3tr. 214, 215
und 213 der Catastralgemeinde
Rudolfswelt laut Schätzungspro<
tokolies äs iir»68. 9. J u l i 1883,
Z. 7 6 1 , executive auf 1825 fl.,
125 ft. und 120 fi. geschätzt, und

b) die executive Feilbietung der dem
Herrn Alois I e n i i zustehenden,
mit executivem Pfandrechte belegten
und laut Schahungsprotokollcs äo
plüttg. 9. J u l i 1883, Z. 7 6 1 ,
1820 ft. geschätzten Besitz- und Ve-
nussrechte an der zweiten Hälfte der
Realitäten Einl.-Nr. 214, 215 und
213 der Catastralgemeinde Ru»
dolfswert, und zwar letztere gemäß
der laut Bescheides ddto. 19. Fe-
bruar 1884, Z. 203, festgesetzten
Licitationsoedingnisse, —

bewilliget und zur Vornahme der-
selben die Tagsatzungen auf den

2 9. A u g u s t ,
2 6. S e p t e m b e r und
3 1 . O k t o b e r 1 8 8 4 ,

jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr
mit dem Beisatze angeordnet worden,
dass die in Execution gezogenen Rea-
litätenhälsten sowie die Besitz- und
GenusSrechte an der zweiten Hälfte
der gedachten Realität, bei der ersten
und zweiten Tagsahung nur um oder
über dem Schätzungswert, bei der
dritten Tagsatzung aber auch unter dem»
felben an den Meistbietenden hintan-
gegeben werden.

Die Licitationsbedingnisse, wor-
nach insbesondere jeder Kauflustige
ein lOproc. Vadium zu erlegen hat, die
Grundbuchsextracte sowie die Schä-
tzungsprotokolle können in der dies-
gerichtlichen Registratur eingesehen
werden,

l Rudolfswert am 22. J u l i 1884.

(3000—3) Nr. 6835.

Zweite ezec. Feilbietung.
Ob Erfolglosigkeit der ersten Feil-

bietlmg wird die mit dem Bescheid vom
29. August 1884, Z. 4558. auf den

2. A u g u s t 1 8 8 4
augeordnete zweite exec. Feilbietuug der
den Mart in und Maria Obermann von
Vidosice zustehenden Besitz» uud Venuss-
rechte auf die Realität Curr.-Nr. 121
aä Herrschaft Mottl ing vorgenommen
werden.

K. k. Bezirksgericht Mott l ing, am
20. J u l i 1864.

(2871—2) Nr. 6073.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom k. k. städt.-deleg. Bezirksgerichte
Rudolfswert wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der krainischen
Sparcasse in Laibach (durch Dr. Sup-
pantschitsch) die exec. Versteigerung der
dem Lorenz Vorse von Pristava gehörigen,
gerichtlich auf 1044 f l . geschätzten, im
Grundbuche des Gutes Feistenberg sud
Rectf.-Nr. 1, Urb.-Nr. 1 vorkommenden
Realität im Neasiumierungswege die
zweite und dritte Feilbietungz»Tagsatzung
bewilliget und hiezu zwei Feilbietungs-
Tagsatzungen, und zwar die erste auf den

28. August
und die zweite auf den

30. S e p t e m b e r 1 8 8 4 ,
jedesmal vormittag« von 9 bis 12 Uhr,
in dem Gebäude dieses k. k. Gerichtes
mit dem Anhange angeordnet worden,
dass die Pfandrcalität hiebei auch unter
dem Schätzungswerte hintangegeben wer-
den wird.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen
der Licitations'Commission zu erlegen
hat, sowie das Schätzungsprotokoll und
der Grundbuchsextract können in der
diesgerichtlichen Registratur eingesehen
werden.

Nudolfswert am 26. Juni 1884.

( 2 8 3 9 - 2 ) Nr. 4830.

Erinnerung
»n Anna Ts chin scher, respective dercn

unbekannte Rechtsnachfolger.
Von dem k. k. Bezirksgerichte Gnrk.

feld wird der Anna Tschinscher, respective
deren unbekannten Rechtsnachfolgern, hie-
mit erinnert:

Es habe wider dieselben bei diesem
Gerichte Anna Koplna vun Venise die
Klage nuucto Ersitzung der Realität
Berg, Nr. 137 und 138 ?<ci Großdorf
eingebracht, worüber die Tagsahung zur
ordentlichen mündlichen Verhandlung auf

den 2 2 . A u g u s t 1 8 8 4 ,

vormittags 8 Uhr, Hiergerichts angeordnet
wurde.

Da der Aufenthaltsort der Gellaate"
diesem Gerichte unbekannt und dieselben
vielleicht aus den l . k. Erblanden abwesend
sind, so hat man zu ihrer Vertretung nnd
auf ihre Gefahr und Kosten den Johann
Laoriusel von Haselbach als Euralor a6
act um bestellt.

Die Geklagten werden hievon zu dem
Ende verständigt, damit sie allenfalls
zur rechten Zeit selbst erscheinen oder si^
einen andern Sachwalter bestellen u"b
diesem Gerichte namhaft machen, übe^
Haupt im ordnungsmäßigen Wege eln-
schreiten und die zu ihrer Perlheidigu"6
erforderlichen Schritte einleiten liwne^
wldrlgens diese Rechtssache mit dem aui'
gestellten Curator nach den Vestlmmunge"
der Gerichtsordnung verhandelt w-rde"
und die Gellaylen, welchen es übrige"
freisteht, ihre Rechtsbchelfc auch dew ^
nannten Curator an die Hand zu aev '
sich die aus einer Verabsäummw "
stehenden Folgen selbst bßjzumessen ya°
werden. ^ „

K.l . Bezirksgericht Gurlfeld, am ^ '
Juni 1884.
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(2640-2) Nr. 3123. ,

Executive
Nealitäten-Versteigerung.

Ueber Ansuchen des Dr. Mencinger
in Gurlfrld ist die executive Versteigerung
der drm Anton Tomazin von Strata
gehörigen, gerichllich auf 890 st. geschätz-
ten Realitäten Einl.-Nr. 71 und 91 kl!
Catastralgemeinoe Senuse bewilliget und
hiezu eine Feilbietnngs'Tagsatzung auf den

s . S e v t e m b e r 1864 ,
vormittags von 9 bis 12 Uhr, hier»
gerichts mlt dem Anhange angeordnet
worden, dass die Pfandrealität bei die-
ser Feilbietung auch unter dem Schätz»
werte hintangegeben werden wird.

K. k. Bezirksgericht Gurtfeld, am
29. Apri l 1884.

(2874—2) Nr. 6209.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom k. l. städt.-deleg. Vezlrlsgerichte
Nudolfswert wlrd bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der lralnisctM
Sparcasse in Laib^ch die executive Ver-
steigerung der dem Georg « l̂nkovec von
Hereindorf gehörigen, gerichllich auf 760 f l .
geschähen Realität Urb..Nr. 43 aä Alten,
bürg bewilliget und hiezu drei Feilble«
tuugs-Tagsatzungen, und zwar die erste
auf den

28. August,
die zweite auf den

30. Sep tember
uud die dritte auf den

29. O l t o b e r 1 8 8 4 .
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr.
<m Gebäude dieses Gerichtes mit dem
Anhange omgeordnel worden, dass die
Pfanorealltät bei der ersten und zweite,,
Fellbietnng nur um oder über dem Schä»
tzuuftswert, bei der dritten aber auch
unter demselben hlnlangegcben werden
wlrd.

Die Llcltatlonsbtdlngnlsse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein 10proc. Vadium zu Handen
der Licllationscommlsston zu erlegen hat,
sowie das Schätzungsprotololl und der
Grundbuchsextract können in der dies>
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. l. städt. - deleg. Bezirksgericht Ru<
dolftwert. am 1. Ju l i 1884.

(2814—2) Nr. 8287.

Erinnerung
an Agnes G r o z l n a von S t r a ^ , resp.

deren unbekannte Rechtsnachfolger.
Von dem l . f. Bezirksgerichte Gurl.

feld wird der Agnes Grozina von StraZa,
resp. deren unbekannten Rechtsnachfolgern,
hlemlt erinnert:

E« habe wider dieselben bei diesem
Gerichte Anton Z M a r von Slraza bei
S t . Valentin die Klage pct,o. Ersihung
der Realität Einlage Nr. 309 der Cata-
stralgemeinde Senusche eingebracht, worü-
ber die Tagsahung auf den

22. August 1 8 8 4 ,
Vormittags 8 Uhr, hlergerlchts angeordnet
worden ist.

Da der Aufenthaltsort der Geklagten
diesem Gerichte unbekannt nnd dieselben
vielleicht aus den l . l . Erblanden abwesend
sind, so hat man zu deren Vertretung
und auf ihre Gefahr und Kosten den
Michael Vldoviö von Slraza als Curator
»ä lletuin bestellt.

Die Geklagten werden hievon zu dem
Ende verständiget, damit sie allenfalls
zur rechten Zeit selbst erscheinen oder sich
tlnen andern Sachwalter bestellen und

, diesem Gerichte namhaft machen, über«
Haupt im ordnungsmäßigen Wege ei»,
schreiten und die zu ihrer Vertheidigung
"forderlichen Schritte einleiten können,
widrigens diese Rechtssache mit dem auf-
gestellten Curator nach den Bestimmungen
der Gerichtsordnung verhandelt werden
wird und die Geklagten, welchen es übrigens
freisteht, ihre Rechtsbehclfe auch dem
benannten Curator an die Hand zu geben.
Nch dle aus einer Verabsäumung enl-
werd ^ " ' selbst belzumessen haben

Gurl fe ld. am 25sten

(2968—2) Nr. 3539. ,

Bekanntmachung.
Ueber die von Josef Abert jnn. von

Oberlaibach gegen Johann B. Globoönik,
unbekannten Änfenthaltes, resp. dessen
unbekannten Rechtsnachfolger, 8ub i)rH68.
4. Jul i 1884. Z.3539. eingebrachte Klage
pew. Verjährt« uud Elloschcnelllänlng
einer Forderuilg pr. 224 st. C. M . wmde
die Tagsatzung auf den

19. A u g u s t 1 8 8 4 ,
vormittags 9 Uhr. hicrgerichls angeordnet
und dem Geklaglen Franz Ogrin von
Oberlaibach zum Curator uä ucwm
bestellt.

K. k. Bezirksgericht Oberlaibach, am
5. Ju l i 1884.

(2945-2) Nr. 5601.

Neassumierung
dritter exec. Feilbietung.
Ueber Ansuchen des Mathias Hlad-

nil von Kuchdorf wird dle mit Bescheid
vom 25. Dezember 1683. Z. 11266.
auf den 8. März 1864 angeoiduet gc.
wesene, sohin alier sistierte drttte executive
Feilbietnng der der Maria Logar von
Oberdorf Hs.»Nr. 73 gehörigen, gericht-
lich auf 7270 st. bewerteten Realität 8ud
Nectf.'Nr. 23. Urb.-Nr. 8 aä Loitsch,
reassumaudo auf den

2 1 . August 1 8 3 4 .
vormittags 10 Uhr, Hiergerichts mit dem
früheren Anhange angeordnet.

K. k. Bezirksgericht Loitsch, am 3ten
Ju l i 1864.

(2842—2) Nr. 4367.

(5xecutive
3teaIitätcn-Versteigerung.

Ueber Ansuchen des Marti» Kunstel
von Bründl sei die exec. Versteigerung der
dem Lurenz Povhe von Planina grhö.
ligen, gerichtlich aus 1150 fl. geschätzten
Weingaltenrealltät in Ieleujlivrh l i in l . .
Nr. 230 llä Catastralgemeinde Arch bewil-
liget und hiezu drei Fe>lbietungs«Tag-
satzungen, und zwar dle erste auf den

27. Augus t ,
die zweite auf den

24. Sep tember
und die dritte auf den

25. Ok tober 1684 ,
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
Hiergerichts angeordnet worden.

K. k. Bezirtsgencht Vurkeld. am
12. Juni 1884.
(2603—2) Nr 3442.

Erinnerung
au den unbekannt wo befindlichen Ivan

S t arc von Gore»jr Laze.
Von dem l. t. Bezirlsaerichle Reifnlz

wlrd dem unbekannt wo befindlichen Ivan
Slarc von Gorei'je Laze hiemit erinnert:

Es habe wider ihn bei diesem Gerichte
Valentin Com von Gorenje Laze sul) prasu.
26. Mai t««4. Z. 3173, die Klage M o .
gestörten Besitzes s. A. eingereicht, worüber
zur summarischen O.sihstornngsverhand-
lung die Tagsatzung im Orte des «streit,
gegenftandes, d. i. in Gorcnje Laze, auf den

4. September 1 8 8 4 ,
vormittags 9 Uhr, hlergerlchts angeordnet
worden ist.

Da der Aufenthaltsort des Geklagten
diesem Gcrichle unbekannt und derselbe
vielleicht aus den t. t. Erblanden abwesend
ist. so hat man zu seiner Vertretung und
auf dcssen Gesahr und Kosten den Hcnn
Franz Erhovnlc, l. l. Nolar zu Reifnlz.
als Curator kä 8.cwm bestellt.

Der Geklagte wlrd hnvun zu dem
Ende verständiget, damit er allenfalls
zur rechten Zeit selbst erscheinen oder sich
einen andern Sachwalter bestellen und die-
sem Gerichte namhaft machen, überhaupt
im ordnungsmäßigen Wege einschreiten und
die zu seiner Vertheidigung erforderliche»
Schritte einleiten könne, widrigen« diese
Rechtssache mit dem aufgestellten Cura<
tor nach den Bestimmungen der Gerichts-
ordnung verhandelt werden wird. und der
Geklagte, welchem es übrigens frelsteht.
seine Rechtsbrhelfe auch dem benannten
Curator an die Hand zu geben, sich die
aus einer Verabsäumung entstellenden
Folgen selbst belzumrssen haben wlrd.

K . l . Bezirksgericht Reifnil, am Uten
Juni 1864.

(2567-2 ) Nr. 3716.

Uebertragung
dritter exec. Feilbietung.

Ueber Ansuchen des Johann Ule von
Zirluiz (durch Htnn Dr . Suppan ill
ttaibach) wird die mit dem olesgerichl»
lichen Bescheide vom 14. November 1883,
Z. 9693. auf den 24. April 1684 an-
geordnet gewesene dritte exec. Feilbielung
der der Maria Iurca von Zirlniz gehö«
rlgcn Realität kud Rectf.-Nr. 17/2/a,
Urb.'Nr. 18/1 kä Psarrgilt Zirlnlz, mit
dem frühern Anhange auf den

30. August 1 8 6 4 ,
vormittags 10 Uhr. hiergerlchts über.
tragen.

K. l. Bezirksgericht Lollsch, am 30stcn
Mai 1684. ^
(2841—2) Nr^638.

Executive
Realitätenversteigerung.

Ueber Ansuchen der Margaretha Ba»
r i i von Sajowiz ist die exec. Versteigerung
der dem Johann Zabkar von Ravno bei
St . Leonhai d gehörigen, gerichllich auf
60 f l . geschätzten Realität Einl.-Nr. 43
2ä Cataslralgemeinde Smednil bewilliget
und hiezu drei Feilbietungs.Tagsatzungen,
und zwar die eiste auf den

3. September,
die zweite auf den

4. Oktober
und die dritte auf den

5. November 1 8 8 4 ,
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr.
hicrgerichts angemonet worden.

K. l. Bezirksgericht Gurlfeld, am
27. Juni 1884.

(<i<166-2) Nr. 2560.

Erinnerung
an Katharina und Anna Kozleui lar , die
Johann Smole'schen Kinder uud deren
Clben, sämmtliche unoelanulen Aufent-

haltes.
Von dem l. t. Bezirksgerichte Sittich

wird der Katharina und Anna Kozleuiar,
den Johann Smolc'schen Kindern und
deren Eiben, sämmtliche unbekannten
Aufenthaltes, hiemit erinnert:

Es habe wider sie bei diesem Gerichte
Franz Prosen von St . Beil Nr. I I . und
zwar aegen Katharina und Anna Kozleuiar.
die Klage auf Verjährung der Forderung
aus den zwei Schuldscheinen ü 1lX1 fl. o 8. c.
mit 200 fi am 26. Ju l i 1841 sicher,
gestellt und gegen die Iohinn SmolVschcn
Kinder die Klage auf Verjährung der in»
folge Cession vom 24. Ju l i 1650 auf
der obsichergrstlllten Forderung der Ka»
lharlna und Anna Kozleuöar per 200 fl.
sammt 5proc. Zinsen und Einbringungs«
kosten am 24. Jul i 1850 super und der
Mehrbetrag per 71 fl 21 kr., auf der
Hübe Rectf.-Nr. 19. Pfarrgilt S«. P^t,
intabuliert, und wurde zur ordentlichen
mündlichen Verhandlung dieser Streitsache
die Tllgsahullg auf d»n

22. August l. I . ,
vormittags 8 Uhr, mit dem Anhange
deß 8 29 a. G. O. angeordnet.

Da der Aufenthaltsort der Geklagten
diesem Gerichte unbekannt und dieselben
vielleicht au« den l. l. Erblanden abwesend
sind, so hat man zu ihrer Vertretung und
auf ihre Gefahr und Kosten den Herr»
Karlinger, l. l. Postmeister i» Sittich, als
Curator n.ä aowm bestellt.

Die Geklagten werden hlevon zu dem
Ende verständiget, damit sie allenfalls
zur rechten Zeit selbst erscheinen oder sich
einen andern Sachwalter bestellen und diesem
Gerichte namhaft machen, überhaupt im
ordnungsmäßigen Wege einschreiten und
die zu ihrer Vertheidigung erforderlichen
Schritte einleiten können, widrigenS diese
Rechtssache mit dem aufgestellten Curator
nach den Veslimmnngen der Gerichts-
ordnung verhandelt werden wlrd, und die
Geklauten, welchen eS übrigens freisteht,
ihre Rechlsbehelfe auch dem benannten
Curator an die Hand zu geben, sich die
auS einer Verabsäumuna entstehende,,
Folgen selbst beizumcssen haben werden.

K. l. Bezirksgericht Sittich, am " " . ^
Jul i 1664.

(3612—2) Nr. 2032.

Erinnerung
an Johann und Anna W a l l a n d , be»
ziehungsweise deren Erben und Rechts»

Nachfolger.
Von dem l. l. Bezirksgerichte Rad»

mannsdorf wlrd dem Johann und der
Anna Walland, bezirhungsloeise deren Er»
ben und Rechtsnachfolger», hiemit erinnert:

Es habe wider dieselben bei diesem
Gerichte Marianna Hjman von Mlala
die Klage auf Anerkennung der Vcrjiihrui'g
der auf der Realität Einlage Nr. 12 der
Catastlalgemeinoe Olol im Osunde der
Abhandlung vom 13. Dezember 1824
seit 13. Juni 1825 sichergestellten ftorde-
rungen il pr. 2.0 fl. 2 1 ' / , kr. eingebracht,
worüber zur summarischen Verhandlung
die Tagsahung auf den

30. August 1 8 8 4 ,

vormittags 9 Uhr, hiergerichts angeordnet
wurde.

Da der Aufenthaltsort der Geklagten
diesem Gerichte unbekannt und dieselben
vielleicht aus den l. l. Erblanden abwesend
sind. so hat man zu deren Vertretung und
auf deren Gefahr nnd Kosten den Andreas
Ressman von Bigaun als Curator ad
».cwm bestellt.

Die Geklagten werden hievon zu dem
Ende verständiget, damit sie allenfalls
zur rechten Zeit selbst erscheinen oder
sich einen andern Sachwalter bestellen und
diesem Gerichte namhaft machen, überhaupt
im ordnungsmäßigen Wege einschreiten und
die zu ihrer Vertheidigung erforderlichen
Schritte einleiten können, wkrigens diese
Rechtssache mit dem aufgestellten Curator
nach den Bestimmungen der Gerichtsord»
nung verhandelt werden wird, und die Ge»
klagten, welchen es übrigens freisteht, i'are
Rechtsbehelfe auch dem benannten Cura«
tor an die Hand zu geben, sich die aus
einer Verabsäumung entstehenden Folgen
selbst beizumessen haben werden.

K. l . Bezirksgericht Radmannsdorf,
am 1. Juni 1864.

(2975—2) Nr. 3396.

Erinnerung
an dt> unbekannt wo befindlichen Martin
Ol lcsn i l 'schen Pupillen und die Iost.

pina Fegec von Reifniz.
Von dem l. l. Bezirksgerichte Reifnlz

wird den unbekannt wo befindlichen Mari in
6klls>,il'schen Pupillen und der Iosipin,
Fegec von Reifnlz blemit erinnert:

ES habe wider dieselben bei diesem
Gerichte Ivan Pclc von Reifni, Nr. 69
Lud praes. 9. Juni 1684. Z. 3396.
die Klage auf Verjährt« und Erloschen,
erllärung der für die Genannten auf Urb.»
Nr. 43 aä Herschafl Reifniz und 43 H.
E,a -Band I I I . pa^. 41 kä Herrschast
Reifniz. pfandrechtlich sichergestellten An.
sprüche per 1750 fl. und 2000 ft nebst
Zinsen und anderen Genüssen eingtvrochl.
und wurde hierüber zur ordentlichen münd.
lichen Verhandlung die Tagsatzung auf dei

8. O l t o b e r 1 8 8 4 ,

vormittags 9 Uhr. Hiergerichts mit den
Folgen des Ausbleibens angeordnet.

Da der Aufenthaltsort der Geklagte»
diesem Gerichte unbekannt und dieselben
vielleicht auS den k. l. Erblandcn abwesend
sind, so hat man zu ihrer Vertretung
und auf ihre Gefahr und Koste» den
Herrn Ivan Klun, Handelsmann in
Reifni,. als Curator llä aclum bestellt.

Dle Geklagten werden hievon zu deni
Ende verständiget, damit sie allenfalls zu,
rechten Zeit selbst erscheinen oder siel
einen andern Sachwaller bestellen unt
diesem Gerichte namhaft machen. über,
Haupt im ordnungsmäßigen Wrge ein
schreiten und die zu ihrer Vertheidig»»^
erforderlichen Schritte einleiten könne»
widrigen« diese Rechtssache mit dem a»f>
gestellten Curator nach de„ Bcstim""">acnder Gerlchlsordnuna oerha..dclt werde,., u'.o
die Geklagte», welche.. ^ «br «n. f r .
steht, ihre Nechtsbthcttc °̂ .ch dcm^^ ^

" l . ° " " /, bn bc zu.'csft« habe» werde».
^"'^',.Nr,saer«cht R.if»lz. am 16len
I.ml'l«84,
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Gut nccrMilrlc

aller Stände tonnen ohne viel Zeit-
aufwand und ohne Capital und Nisico
1- bis 3000 st. jährlich ans reelle
Art durch den Verlauf gesetzlich er-
laubter '̂ose und Renten verdienen.

Offerte an die Administration
der „ r o r t n Q » . " , Budapest, Tcak-
gllsse 5 . (2757)
Für dio Osttrber&er Oelfabrlk in Salloch
(2917) bei Laibach wird ein 3—3

Werkmeister
gesuoht, welcher der deutschen und slo-
veuischeu Sprache in Wort und Schrift mäch-
tig sein, tochnischo wio etwas commorziolle
Bildung haben muss. — Offerte mit Zoug-
nisson, Gohaltsansprüchon und Reforenzon sind
an obige Fabriksvorwaltung zu adressieren.

(3016) 2—2 Ein

Gomptoirist
der deutschen und slovem scheu Sprache
mächtig, i n allen Oomptoiraröeiten be-
wandert, sindet sofort Aufnahme,

Näheres im

Als Gouvernante
wird ein Fräulein in gesetztem Altor, der deut-
schoo und der slovenischon Sprache mächtig
— Kenntnis der italionischen Sprache ist bevor-
zugt, — welche die Präparandie absolvierte und
auch im Ciavier Unterricht ortheilen kann,

lur Erziehung von drei Kindern
3~2 g e s u c h t . <2942>

Reflectierendo wollen ihr Offort unter
,,Gouvernante" an dio Administration die-
ses Blattes bis zum 10. August oinsendon.

Düsseldorfer Fabrik (Krakau)
empsiohlt ihroii

Senf ^
dessen Qualität von der k. k. Versuchsstation
Klosternouburg als vorzUjrlich anerkannt

worden.
Zu bokommen in den Spezorei- und De-

Iicate8son-Handlungen. (2726) 4

I A. Mayers |

8(3038) i i n Laibach S
jG ©«i-pfi.eli.rt •vorsE-ö.g-llcla.es 3

i Märzenbier 1
Saus der Brauerei Gekr. Koslerg
§ in Kisten ä 25 u. 50 Flaschen. H
H Preis Vio Liter 16 kr. H
a „ 8 / M • 1 2 , K
Hj Kisten und Flaschen franco zurück, JJj
3 oder sie worden billigst berechnet. ßj

SommerwohnunDen
auf Sohlosa Lastthal (14 Zimmer, mö-
bliert oder unmöbliert) werden bei sehr
massigen Preisen bestens anrecommandiert.
Mittagstisch im Gasthause Leuz nebenan.
Sparherd für Frühstück sowie Eisgrube
im Hause. (3053) 3—1

Josef Palme, Besitzer.

Zu vermieten:

Ein Monatzimmer
mit freiem Eingango, mit oder ohno Möbol,

in dor Nähe dos Südbahnhofos.
Auskunft; Bahnhofgasse Nr. 24,

obonordig links. (2971) 3—2
(3007—2) Nr. 6600.

Bekanntmachung.
Vom k. k. Bezirksgerichte Mottling

wird kundgemacht, dass den unbekannten
Erben und Rechtsnachfolgern der Aloisia
Vipavc von Mottling Herr Friedrich
Sapotnil als Curator aä acwm bestellt
und dass demselben der Feilbietungs«
bescheid vom 28. Apr i l 1684, Nr. 3768,
zugestellt wurde.

K. k. Bezilksgericht Mott l ing, am
14. J u l i 1884.

(3006—2) Nr. 5671.

Bekanntmachung.
Vom k. k. Bezirksgerichte Mottling

wird kundgemacht, dass den unbekannten
Erben und Rechtsnachfolgern des Martin
Krizan von Mottling Nr. 86 Herr
Friedrich Sapotnik von Mottling als
Curator aä actum bestellt und dass
demselben der Feilbietungsbescheid vom
26. März 1864, Nr. 2713, zugestellt
wurde.

K. k. Bezirksgericht Mott l ing, am
1V. Juni 1884.

(2847-3) Nr. 5312.

Bekanntmachung.
Vom l. l. Bezirksgerichte Laas wird

hiemit bekannt gegeben:
Es sei den Tabulargläubigern der An<

dreas Marlnöiö'schen Realität Grundbuchs,
einlagt Nr. 25 und 26 der Steuergemeinde
Pudob Namens Anton und Elisabet M a .
rlnkii, resp. deren Rechtsnachfolgern, Herr
Matthäus Tomc von Ultenmarlt unter
gleichzeitiger Zustellung der Realfeilble-
tungsdeschelde vom 18. M a i 1884, Zahl
3619, als Curator uä actuiu aufgestellt
worden.

K. l. Bezirksgericht Laas, 14. Juni
1884.

(2580—3) Nr. 4335.

Uebertragung
dritter exec. Feilbietung.

Ueber Ansuchen des Herrn Anton
Moschet von Laibach wird die mit dem
diesgerlchtlichen Bescheide vom 1. Februar
1884, Z. 340, auf den 10. M a l 1884
angeordnet gewesene dritte exec. Feilbie»
tung der dem Franz Vajt von Unter»
Planina Hs.'Nr. 113 gthörigln Realität
Lud Rectf.-Nr. 98 aä Haasberg mit dem
frühern Anhange auf den

23. August 1 8 8 4 ,
vormittags 9 Uhr. Hiergerichts übertragen.

K. l. Bezirksgericht Loilsch, am 30sten
Mai 1884.

i y / Steiermark. x^>_
Berühmter Glaubersalz-Säuerling, Stahlbäder, Kalt- o
wassercur, Molkencur. — Indication : Erkrankungen w

der Verdauungs-Organe. — Comfortabler Aufenthalt. ~
Saison Mai bis October. I

Prosppftc u. Wohnunjrfbontellungen bei der Dirootion. *o

? .2c S

H ? £ *

Ml
ff

I ^mTaDiariDäßii-Syri i Pastillen. |
$/^/\ " 'VlAÄk Angonchmo, erfrischende, auflösendo, blutreinigondo und H

* f < r / i V f ^ bosondors im Sommer durststillondo Mittel. Wordon an- H
(/^*^«Äi£tf --'4 &o w o n (^o t ^ e i Magon- und Darmontzündungon sowio als H

/ v) i"^T—j<*j' xijgfy Priisorvativmittel von Poraonon, die leicht den Erhitzungen H
"i a '*' if /jJlteifUfi u n ( l Entzündungen untorworfon sind. 1 Flascho Syrup 40 kr.. H
^ - ^%ß[mBr^St 1 S c h a c h t e l PastiUen 20 kr. (2268) 12—8 •

V Sj»r^G^ Apotheke Piccoli „zum Engel" I

Für Touristen, Gebirgs- und Landbewohner etc»
$Š& f Zeigt auf 3 bis 4 Stunden Ent-
fiy^Q j . ..̂ BTJV fernung rein und deutlich 1

> v ^ J ^ i T X N J ^ Dio8or neu erfundene Fernseher besteht aus zwei optisch^
y ^ ^ j ^ / ^ i - i ^ y I^ n s e i 1 » ^̂ ° a M J0(lem boliobigon Spaziorstocko etc. otc. befestig

/£^^£& J^y^ werden können und von bedeutond grösserer Wirkung als Foldstocher

LA -̂ 5*» J^ sind, dahor auch diosolbon allgemeinen Beifall gefunden und t>o-
* sondors slir Oebirga- und Landpartien etc otc. jedermann bostoo9

zu empfohlen sind. HtF* Preise derselben: FeniHeher mit Etui zum Einstcck«o'')
dio Tascho fl. 1,25, foinoro 11. 1,75, extrafoino mit grösseren optischen Linsen fl. 2»8y
Baroskop, sichoror und verlässlichstor Wottoranzoigor fl. 2; Pioskop (Milchi)rüfür)f unou*'
bohrlich für jeden Haushalt, in Etui 11. 1,75; kleine Taschen-Mikroskope (sohr starJc9

Vorgrössorung) 45 und 75 kr. (3017) <>—1
Neuer illustrierter Prelsoourant per 1884 gegen Einsendung von 20 ks<

Versendung per Cassa oder Postnaohnahme.
Nur direct zu beziohon von

Klingl & Banmann in Wien, Tegetthoffstrasse Nr. 3.

m Verlag von Sigtnund Bensinger in Wien, Prag und Leipzig. k
|pjj - - - - • — = — ---,- - — M
iMsT Soobon ist erschienen und durch allo Buchhandlungon zu beziehen: Js

I H eines Werke 1
^ P^Li^L illustrierte Prachtausgabe. i
Ijjji Horausgogobon von fljjl

1 M©tari©fi L m b e . {3041) "-1 §
srfiJ Mit zahlreichen prachtvollen Illustrationon erster Wienor Künstlor. Voll- SJ
[J^J ständig in circa 90 vierzohntiigigon Lioforungon, Loiikouforinat, aui loiuateni fill

M Chamoispapior godruckt. Preis oinor Lioforung nur 50 Pf. = 30 kr. ö. W. Sub- ]6
| L scriptionen nimmt ontgegen und vorsondot auf Vorlangon das 1. Heft zur Ansicht: a

m lg. v. Kleinmayr & Fed. Bamberg, Laibach. f.
^iiiSiiliiriifiirii~rliiiiiiiiiri!iii^^

Pferde - Licitation.
S a m s t a g , den 2. August 1884, um 10 Uhr vormittag

werden auf dem Kaiser-Josef-Platze in Laibach die Hengste:

Gb.-Nr. 277: «Neapolitano-Caldas», Lipizaner Chocoladschimin^1

163 Cm. hoch;
Gb.-Nr. 203: «Moro», Teresowazer Rasse, Lichtsuchs, 167 C&

hoch, und
Gb.-Nr. 195: «Pluto II.», Lipizaner Rasse, Weichselbraufl-

153 Cm. hoch,
gegen gleich bare Bezahlung an den Meistbietenden Versteigerung'
weise hintangegeben werden.

Vom Commando des k. k. Staats-Hengstendepöt Qt&
Posten Nr. 2 zu Selo. { m 9 ) ^

I J^Sbk Mariazeller Magentropfen, I
^m J|BaJ|ME|^fljk vorzüg l̂loh wirkendes Mittel, bei allenKra.nl*- H
^m F^^mESti&^^k holten dea Magens, (2325) 8 H
^P ^^^ä^BißCKSsM flind echt zu haben in Laibach n u r in den Apothekon dos •
^m WKt^KSiSi^^^k ff° r r o n ö. P i c c o l i , Wienorstrassc; Josef 8 vobod*» •
^M ^ ^ ^ ^ ^ S S ^ ^ ^ ^ H Proschornplatz; Krainburg: Apotheker K. Šavnik; •
H ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ H Stein: Apotheker J.Močnik; Jlaidenschaft: A|>0' •
^M HÜ^HIHI^H b̂nker Mich. Gugliolmo; liudolfnwert: Ayoth?*9] •
^m ^ ^ ^ ^ • • • I ^ ^ ^ ^ H ^oiji. Rizzoli, Apotheker Jos. liorgmann; QI>rZ' H
^M •|^^lfl|U(ln^^H Aifothekor A. do Gironcoli; Adelnbcrg: Apothok̂  •
• M^^^UiHlyiiBH Anton Loban; Settsana: Apotheker Ph. Ritsch«^ •
^R I ^ ^ ^ B S S S B B H Üivdniannsdorf: A)>othokor A. Roblok; Tuche*' H
• L ^ i s B K S S 3 ^ B "<1Hj>i ; Apothokor J o h . I i l a ž o k ; CHlli: Apotb"k°. •
H B i ^ " " ^ B L i i C S ^ B J. Kupforachrniod; Bischoflack: Ap. C. J'abi»" ' •
• Preis eines Fla^chchons sammt Getrauchsanwciaung 35 kr- •
• Cen.tra . l-veraan.a-t : Apothoko „zum Schutzongol", (!. Urudy, Krem»' c r > J | |

Druck und V e r l a g von J g . von K l e i n m a y r H Fed. N a m b e r g .


